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GANZHEITLICHES SICHERHEITSKONZEPT

Sicherheit für Kulturerbe
Seit über 20 Jahren begleiten wir Kloster Eberbach mit maßgeschneiderter Brandmeldetechnik. Heute schützt ein
ganzheitliches Sicherheitskonzept mit sechs Brandmeldezentralen Menschen, Gebäude und historische Substanz –
präzise abgestimmt auf komplexe Strukturen und denkmalgeschützte Architektur.

Sechs Esser-Brandmeldezentralen sichern heute das weitläufige Gelände. 

Jede Zentrale ist direkt auf die Feuerwehr aufgeschaltet und verfügt über eigene Feuerwehrangriffspunkte. So ist im
Ereignisfall eine schnelle, klare und gezielte Alarmierung gewährleistet.

Historische Substanz – moderne Verantwortung

Als eine der bedeutendsten historischen Anlagen Hessens vereint das Kloster Besucherrundgang mit
Ausstellungsfläche, Hotellerie, Gastronomie, Veranstaltungsbereiche und Verwaltung in jahrhundertealter Bausubstanz.
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Hohe Besucher-, Gäste und Kundenzahlen und unterschiedliche Nutzungen stellen besondere Anforderungen an den
vorbeugenden Brandschutz – technisch wie organisatorisch.

„Wir sind sehr froh mit effexx einen verlässlichen und sehr professionellen Partner an
unserer Seite zu haben. Wie enorm wichtig ein guter Brandschutz und vor allem die
Früherkennung ist, zeigen leider einige aktuelle, schreckliche Ereignisse. Das Wissen,

alles zu tun, um solche Katastrophen abzuwenden, ist extrem beruhigend.
- Sebastian Macho, Vorstandsmitglied der Stiftung Kloster Eberbach

Intelligente Detektion für komplexe Strukturen

Im Zentrum des Konzepts stehen leistungsfähige Brandmelde-,
Rauchansaug- und Rauchwarnsysteme. Automatische Melder
überwachen flächendeckend Klausur-, Büro-, Verwaltungs-, Gastronomie-
und Technikbereiche sowie Flure und Dachräume.

In sensiblen Bereichen kommen Rauchansaugsysteme zum Einsatz.

Durch kontinuierliche Luftprobenentnahme ermöglichen sie eine besonders
frühe Branderkennung und erhöhen gleichzeitig die
Täuschungsalarmsicherheit – ein entscheidender Vorteil in
publikumsintensiven Zonen.
Ergänzend sorgen Rauchwarnsysteme in Beherbergungs- und
Aufenthaltsräumen für unmittelbaren Personenschutz. Linienförmige
Rauchmelder sowie objektspezifische Lösungen für historische
Dachkonstruktionen und Sonderbereiche vervollständigen das technisch
abgestimmte Gesamtsystem.
 

Wachstum im Bestand – Sicherheit mit System

Erweiterungen und bauliche Anpassungen wurden konsequent in das Brandschutzkonzept integriert – etwa durch
zusätzliche Brandmeldezentralen und die Einbindung neuer Gebäudestrukturen. So bleibt das System flexibel,
zukunftsfähig und normgerecht.

Über 500 Busteilnehmer – von automatischen und nichtautomatischen Meldern über Signalgeber und Koppler bis hin
zu Rauchansaugsystemen und Rauchschutztüren – arbeiten heute als vernetztes Gesamtsystem zusammen.

„Das Kloster Eberbach stellt höchste Anforderungen an den Brandschutz – technisch wie denkmalpflegerisch. Seit über 20
Jahren erleben wir die Zusammenarbeit als verlässlich, kompetent und vorausschauend. Die maßgeschneiderten
Brandmeldekonzepte fügen sich sensibel in die historische Bausubstanz ein und gewährleisten gleichzeitig ein hohes Maß an



Sicherheit für Besucher, Mitarbeitende und das Kulturgut selbst. Besonders schätzen wir die langfristige Partnerschaft, die
kontinuierliche Weiterentwicklung der Anlagen und die hohe Fachkompetenz im Umgang mit komplexen
Gebäudestrukturen.“ 

- Sebastian Macho, Vorstandsmitglied der Stiftung Kloster Eberbach

Partnerschaft mit Perspektive

Seit 2004 betreuen wir die Anlagen service- und projekttechnisch. In dieser Zeit wurden sie kontinuierlich modernisiert
und an aktuelle Anforderungen angepasst. Die langfristige Zusammenarbeit steht für Vertrauen, technisches Know-
how und nachhaltige Lösungen – mit dem klaren Ziel, historische Werte dauerhaft zu schützen und Sicherheit auf dem
neuesten Stand der Technik zu gewährleisten.

„Das Projekt Kloster Eberbach zeigt eindrucksvoll, wie sich moderne Sicherheitstechnik, Denkmalschutz und wirtschaftlicher Betrieb erfolgreich
miteinander verbinden lassen.“  - Viktor Iterman, Vertrieb effexx Sicherheitstechnik
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